
Werther Umwelt-Kalender 2023

Verantwortungsvoll Umwelt gestalten und schützen.

Postaktuell an sämtliche Haushalte

Am 23. August 2022 startete in Werther ein einjähriger Verkehrsversuch. Ein Teil der Ravensberger Straße wurde zur Einbahnstraße. Foto: Stadt Werther (Westf.)

Achtung! 

Neue Bezirkseinteilung



Liebe Wertheranerin, 
lieber Wertheraner, 
 
mit dem neuen Umweltkalender 
erhalten Sie für das Jahr 2023 
wieder den gewohnten Überblick 
über die Abfuhrtermine. Zudem 
inden Sie spannende Veranstal-
tungen auf den nächsten Seiten. 
Die Texte geben außerdem An-
stöße für den Umweltschutz. Sie 
zeigen auch, wie viel sich in Wer-
ther positiv entwickelt. In diesem 
Zusammenhang möchte ich all 
den vielen Vereinen und Initiati-
ven aus allen Bereichen danken, 
die Werther – auch und gerade 
während der derzeitigen globa-
len Krisen — so bereichern. 
 
Mein Dank gilt aber auch den 
städtischen Beschäftigten, die 
viele Maßnahmen umgesetzt 
haben. Manches davon fällt 
einem kurz auf – eine neue Bank 
oder Brücke beispielsweise – ist 

Also: Es geht vieles voran und es 
gibt noch genug zu tun, was wir 
gemeinsam in Werther angehen 
werden. Fortschritt zu sehen und 
Pläne zu haben, das freut mich 
sehr. Wir werden all das gemein-
sam in der Stadt erreichen und 
dabei auch mal um die besten 
Lösungen ringen, damit am Ende 
viele zufrieden sind. 
 
Wir schaffen diese Entwicklun-
gen, obwohl parallel mit Corona 
und den Auswirkungen des 
Ukrainekriegs, mit Gelüchteten-
bewegung und Energieknapp-
heit, gleich mehrere globale Kri-
sen wüten. Ich wünschte, ich 
könnte uns dies allen ersparen, 
allerdings liegt das nicht in unse-
rer Macht. Ich möchte aber er-
neut die Gelegenheit nutzen, um 
Ihnen ganz persönlich zu danken. 
Für Ihre Besonnenheit und Ge-
duld in schweren Zeiten. Für die 
Solidarität mit anderen, obwohl 
die aktuelle Situation an nieman-
dem von uns spurlos vorüber 
geht. Spenden Sie anderen weiter 
Zuversicht und achten Sie auf 
Ihre Gesundheit. Es war und ist 
keine einfache Zeit und ich wün-

Grußwort des  

Bürgermeisters 

sche uns allen, dass wir all diese 
negativen Dinge hinter uns las-
sen und dann wieder wie in bes-
ten Zeiten miteinander persön-
lich sprechen und auch mal 
feiern können. 
 
Bleiben Sie gesund und zuver-
sichtlich auch im Jahr 2023. 
 
Beste Grüße 
 
 
 
 
Veith Lemmen 
Bürgermeister

Wenn Sie Vorschläge,  
Fragen oder Anregungen 
haben, erreichen Sie mich 
unter den folgenden  
Kontaktdaten: 
 
Veith Lemmen 
Telefon: 705-11 
E-Mail: veith.lemmen 

@gt-net.de 
 
Die Termine der Sprech-
stunde für Bürger*innen 
können Sie der Tages-
presse entnehmen. Oder 
schauen Sie auf unserer 
Homepage unter: 
https://www.stadt- 
werther.de/rathaus/ 
buergermeister 
 

dann aber schnell selbstverständ-
lich. Solche Maßnahmen bringt 
die Stadt Werther Woche für 
Woche zur Umsetzung, eine Aus-
wahl haben wir in diesem Kalen-
der aufgelistet. 
 
Parallel laufen in Werther die 
Großprojekte weiter. Der Um- und 
Neubau der Kläranlage Schwarz-
bach zur Zentralkläranlage schrei-
tet mit großen Schritten voran. 
Ein wichtiger Schritt für den Um-
weltschutz, Energieeinsparungen 
und eine moderne Abwasserent-
sorgung. Auch der Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses in Wer-
ther läuft, andere Maßnahmen 
für die Feuerwehr ebenfalls. In 
Werther investieren wir – Politik 
und Verwaltung – aus Überzeu-
gung in die Einsatzfähigkeit der 
Feuerwehr. Alle drei Löschzüge 
leisten eine hervorragende Arbeit 
und garantieren damit unser aller 
Sicherheit. Dafür vielen Dank! 

Bürgermeister Veith Lemmen 

Foto: Pat Röhring



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Januar 2023
 

1. KW 

2. KW 

3. KW 

4. KW

So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Termine

Hl. 3 Könige 
 

Ende der  
Winterferien

1 

2 3 4 5 6 7 8 

9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 

23 24 25 26 27 28 29

Neujahr

52. KW

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab ZOB

Weihnachtsbaum- 
häckselaktion

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

2 6 8 1 3 45 7

11 88

11 88

22 33 44 55 66 77

22 33 44 55 66 77

Weihnachtsbaum- 
häckselaktion:  
Abgeschmückte Bäume können  
bis zum 11.01.2023 zu den Kinder-
spielplätzen gebracht werden.  
Infos unter Tel. 705-65

11 55 88 22 6633 44 77

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

Schadstoffannahme 
14.01.2023:  
09.00–11.30 h Mühlenstraße 
(Parkplatz hinter dem Rathaus),  
11.45–13.00 h Am Hang |  
Weststraße (Bushaltestelle)

15.00 h: Kaminge-
spräch im Haus Tie-
fenstraße zum Thema: 
„Die Sünde zu vermei-
den, kann die größte 
Schuld sein“
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Liebe Bürger*innen, 

in den letzten beiden Jah-
ren haben wir in Werther 
viel erreicht. Diese Seite 
soll Ihnen einen kurzen 
Überblick über begonnene 
und bereits abgeschlos-
sene Projekte in unserer 
Stadt geben. 
 
Auch in den nächsten  
Jahren stehen viele weitere 
Projekte und Aktionen an. 
In Werther wird sich eini-
ges tun. Seien Sie ge-
spannt! 
 
Bei Anregungen oder Fra-
gen können Sie sich gerne 
an Bürgermeister Veith 
Lemmen wenden. 
 
Kontakt:  
Veith Lemmen 
Tel. 705-11 
E-Mail: veith.lemmen 

@gt-net.de

Das haben wir erreicht! 
Um- und fortgesetzte Projekte der letzten Monate 

•  Bürgerbus – Einführung des 1€-Tickets 
•  Verbesserung der Aufenthaltsqualität in der In-

nenstadt durch Stadtmobiliar 
•  Einrichtung einer Fahrradzone im Bereich des Ev. 

Gymnasiums 
•  Erneuerung der Spielgeräte im Freibad 
•  Neukonzeption der Stadtbibliothek (Bibliothek 

der Dinge) 
•  Installation von Rad-Service-Stationen im Stadt-

gebiet 
•  Veranstaltung „RadKulTour“ 
•  Neuschaffung des Radweges für Genießer 
•  Neubohrung Brunnen Schanze und Brunnen Kök 
•  Sanierung des Hochbehälters Egge 
•  Umbau der Kläranlage Schwarzbach zur Zentral-

kläranlage 

•  Umbau Kläranlage Warmenau zur Pumpstation 
•  Renovierung der Räume im Herrenhaus 
•  Baumplanzaktionen 
•  Infrastrukturausbau (inkl. Digitalisierung) am 

Grundschulverbund Werther-Langenheide 
•  Erweiterung der Weihnachtsbeleuchtung 
•  Erneuerung des Familienpasses zum Werther- 

lebenPASS 
•  Glasfaserausbau 
•  Schaffung der planungsrechtlichen Vorausset-

zungen für das Baugebiet Blotenberg 
•  Umbau Gartenstraße 
•  Neubau Feuerwehrgerätehaus Werther 
•  Sanierung der Ortsdurchfahrt Theenhausen 
 

(Stand: August 2022) 

Fotos: Stadt Werther (Westf.) 

und Markus Stein

Umbau zur Zentralkläranlage

Baumplanzaktion

Sanierung Gartenstraße

Neu- und Umbau Feuerwehrgerätehaus
Erweiterung  
Weihnachtsbeleuchtung

Installation von  

Rad-Service-Stationen

Erneuerung des Familienpasses Foto: M. Stein

Bürgerbus: Einführung 1€-Ticket

Neubohrung Brunnen  
Schanze und Kök



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Februar 2023

Termine
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6. KW 

7. KW 
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Mo Di Mi Do Fr Sa So 
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Altweiber

Rosenmontag Aschermittwoch

Januar Januar

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab ZOB 

15 h: Kamingespräch im Haus  
Tiefenstraße zum Thema:  Unsere 
Heimatstadt in Bild und Ton 

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

2 6 8 1 3 45 7

11 88

11 88

22

11 88 22

33 44 55 66 77

22 33 44 55 66 77

11 55 88

22 6633 44 77

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h
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Ab in die Pedale!  

Stadtradeln startet auch 2023 wieder Im vergangenen Jahr nah-
men über 280 Personen 
am STADTRADELN in Wer-
ther teil und legten mehr 
als 57.000 Kilometer auf 
dem Fahrrad zurück.  
 
Bei Fragen zum Stadtra-
deln in Werther (Westf.) 
wenden Sie sich bitte an: 
 
Hendrik Rottländer 
Klimaschutzmanager 
Tel: 705-72 
E-Mail: hendrik.rottlaender 

@gt-net.de 
 
Attraktive Fahrradrouten 
inden Sie auf der Inter-
netseite der Stadt Werther 
(Westf.) oder über den QR-
Code. 

Die Stadt Werther (Westf.) nimmt auch in diesem Jahr wieder an 
der Stadtradeln-Aktion teil. Der genaue Zeitpunkt wird noch über 
die sozialen Medien und die Presse bekannt gegeben. Bei der Kam-
pagne STADTRADELN des Klima-Bündnisses können alle, die in Wer-
ther leben, arbeiten, einem Verein angehören oder eine 
Schule besuchen, mitmachen und möglichst viele Rad-
kilometer sammeln. Anmelden können sich Interes-
sierte unter www.stadtradeln.de/werther. 

Mit der STADTRADELN-App 
die Radinfrastruktur vor der 
Haustür verbessern 
Mit der kostenfreien STADTRA-
DELN-App können Teilneh-
mende die geradelten Strecken 
bequem via GPS tracken und di-
rekt ihrem Team und ihrer Kom-
mune gutschreiben. 
Die App bietet noch weitere Vor-
teile. Die erhobenen Radver- kehrsdaten werden durch das 

Klima-Bündnis, vollkommen ano-
nymisiert, wissenschaftlich aus-
gewertet und geben der Stadt 
Werther (Westf.) Auskunft über 
verkehrsplanerisch wichtige Fra-
gen wie: Wo sind wann wie viele 

Radler*innen unterwegs, wo 
gerät der Verkehrsluss ins Sto-
cken, wo sind Wartezeiten an Am-
peln unverhältnismäßig lang? So 
ist ein möglichst bedarfsgenauer 
Ausbau der Radinfrastruktur 
möglich. 

„Nutzen Sie das tolle Wetter und 
tun Sie gleichzeitig Ihrer Gesund-
heit und der Umwelt Gutes, 
indem Sie in den Wochen viele 
Kilometer auf dem Fahrrad zu-
rücklegen“, so Hendrik Rottlän-
der, Klimaschutzmanager der 
Stadt Werther (Westf.). Beim 
Wettbewerb STADTRADELN 
geht es um Spaß am Fahrradfah-
ren aber vor allem darum, mög-
lichst viele Menschen für das 
Umsteigen auf das Fahrrad im 
Alltag zu gewinnen und dadurch 
einen Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. 
 

Foto: Pixabay



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

März 2023

Termine

 

10. KW 

11. KW 

12. KW 

13. KW

9. KW Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr

Termine 1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19

20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31

Werther | Häger

Werther | Theenhausen

Melden Sie sich jetzt zur  
Frühjahrshäckselaktion an. 
Telefon: 705-65 oder unter  
www.stadt-werther.de

Müllsammelaktion

15 h: Kamingespräch im Haus Tie-
fenstraße zum Thema: Initiative 
Unbedacht Verstorbene – Jeder 
Mensch hinterlässt eine Spur 

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab ZOB 

Frühlingserwachen  
verkaufsoffener  
Sonntag

Earth Hour

Internatioanler Frauentag
22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

2 6 8 1 3 45 711 88

11 88 22

33 44 55 66 77

33 44 55 66 77

22 33 44 55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

Zeit für die Gartengestaltung!

33824 Werther, !
  

Für Sie da,

seit über

50 Jahren.



Türen auf am 1. Mai im Entsorgungszentrum Türen auf! 

 
Tag der offenen Tür 
am 1. Mai 2023 im 
 
Entsorgungszentrum  
ECOWEST 
 
Westring 10 
59320 Ennigerloh 
 
10 bis 17 Uhr 
 
• ganztägig Führungen  

für Erwachsene 
• 13 und 15 Uhr  

Führungen für Kinder 
• Bustouren im offenen 

Doppeldeckerbus über 
das Gelände 

• 16:45 Uhr öffentliche 
Ziehung der Gewinner 
des „Entsorgungsquiz“ 

 
 
 
 
Kostenloser Bus-Service 
aus dem Kreis Gütersloh – 
wenden Sie sich an Ihre 
Stadt oder Gemeinde!

Die Müllwagen, die im Kreis Gütersloh den Restabfall einsam-
meln, haben ein gemeinsames Ziel: Das Entsorgungszentrum 
ECOWEST in Ennigerloh. Wer wissen möchte, was dort mit den 
Abfällen passiert und was man daraus noch machen kann, ist 
herzlich eingeladen zum Tag der offenen Tür am 1. Mai.

Auf und vor der Bühne von RadioWAF herrscht gute Laune. Die 

Groove Onkels sind auch dieses Jahr wieder dabei.

Am Tag der offenen Tür wird es zwei Führungen durch die Anla-

gen speziell für Kinder geben.

Die meisten Besucher*innen kommen 

mit dem Fahrrad. 

ren it gemacht für die Zukunft. 
Bilanz: mehr Wertstoffe, weni-
ger Energieaufwand. 
 
Am Tag der offenen Tür führen 
Sie fachkundige Mitarbeiter 
durch die Anlagen, erklären 
und zeigen den Weg des Ab-
falls. Im Doppeldeckerbus kön-
nen Sie das Gelände erkunden, 
ein Quiz lockt mit tollen Preisen. 
Publikumsmagnet sind wieder 
die Groove Onkels mit ihrer Per-

cussion-Show. Für die kleinen 
Gäste gibt es unter anderem ein 
Bungee-Trampolin, ein Glücksrad 
und Angebote zum Mitmachen. 
Dazu steigen Aktionen auf der 
Bühne, moderiert von Radio 
WAF, zu empfangen auch über 
RadioGütersloh. 

Die ECOWEST, eine gemein-
same Tochter der AWG (Abfall-
wirtschaftsgesellschaft des Krei-
ses Warendorf mbH) und der 
GEG (Gesellschaft zur Entsor-
gung von Abfällen Kreis Güters-
loh mbH), betreibt in Enniger-

loh eine Anlage zur Herstellung 
von Ersatzbrennstoffen. Das 
Material: Ihr Restmüll aus der 
grauen Tonne. Die Anlage, seit 
2002 in Betrieb, wurde durch 
umfangreiche Umbaumaßnah-
men in den vergangenen Jah-



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

April 2023

Ostersonntag

 

14. KW 

15. KW 

16. KW 

17. KW

13. KWTermine

Karfreitag

Ostermontag Ende der  
Osterferien

Beginn der  
Osterferien

Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2

3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16

17 18 19 20 21 22 23 

24 25 26 27 28 29 30

Werther | Häger

9.45 h St.-Jacobi-Kirche 
Konirmation Pastor 
Hanke / Herr Becker 
 
Hermannslauf 

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab ZOB 

9.30 h St.-Jacobi-Kirche 
Konirmation Pastorin 
Beier / Herr Becker

Schadstoffannahme 08.04.2023:  
09.00–11.30 h Mühlenstraße (Parkplatz hinter dem Rathaus),  
11.45–13.00 h Am Hang | Weststraße (Bushaltestelle),  
13.15–14.00 h Häger (Parkplatz Leinenbrink), 
14.15–15.00 h Theenhausen (Buswendeplatz)

 
Ab sofort wird die Saison-Kom-
posttonne wieder im Rahmen der 
Kompostabfuhr entleert.

Melden Sie sich jetzt zur 
Frühjahrshäckselaktion an. 
Telefon: 705-65 oder unter  
www.stadt-werther.de

15 h: Kamingespräch im Haus  
Tiefenstraße zum Thema: CT, 
MRT... was passiert eigentlich, 
wenn wir „in die Röhre“ sollen? 

Werther | Theenhausen

22 6611 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 772 6 8

1 3 4

5

7

11 88

11 88 22 33 44 55 66 77

22 33 44 55 66 77 11 55 88 22

66

33 44

77

Beginn der 
Osterferien

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

Weil die Sparkasse verantwortungs-
voll mit einem Kredit helfen kann.

Sparkassen-Privatkredit.

Entscheiden
ist einfach.

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

�
Wenn's um Geld geht

www.kskhalle.de/kredite



Neuer Radweg für Genießer 
Erleben Sie die Schönheit des Teutoburger Waldes mit dem Rad

Weitere Informationen zu 
den Wegen für Genießer 
inden Sie unter  
www.geniesserweg.de.  
 
Schauen Sie auch auf unse-
rer Internetseite vorbei. 
Unter www.stadt-
werther.de inden Sie unter 
der Rubrik „Genießen“ wei-
tere schöne Rad- und Wan-
derwege. Lassen Sie sich 
inspirieren! 
 
Kontakt: 
Sandra Wursthorn 
Tel. 705-20 
E-Mail: sandra.wursthorn 

@gt-net.de 

Die Arbeitsgemeinschaft „Weg für Genießer“. Foto: Stadt Halle (Westf.) 

Jetzt kommen nicht nur die Wander-
freunde auf ihre Kosten, sondern auch die 
Radfahrer und Radfahrerinnen auf dem 
neu geschaffenen 114 km langen Radweg 
für Genießer. Hier ist für jeden Geschmack 
das Richtige dabei. Ganz egal, ob mit elek-
trischer Unterstützung oder durch pure 
Muskelkraft, für einen kurzen Auslug mit 
der Familie oder einen anspruchsvollen Ta-
gestrip – die abwechslungsreiche Strecken-
führung macht es möglich. 
 
Befährt man in den südli-
cheren Teilen vor allem 
laches, aber sehenswer-
tes Gebiet, wird der Rad-
weg in den nördlicheren 
Teilen stets hügeliger und 
bietet am Höhenkamm 
des Teutoburger Waldes 
an einigen Stellen kleine 
bergige Herausforderun-
gen. 
 
Folgen Sie der Route 
durch Naturschutzgebiete 
und stille Wälder oder 

entdecken Sie entlang der 
Route die Städte Borgholzhau-
sen, Halle (Westf.), Versmold, 
Werther (Westf.) und die Ge-
meinde Steinhagen am Weges-
rand – perfekte Orte, um mal 
durchzuatmen. Ein idealer Platz 
für Pausen sind auch unsere 
Partnerbetriebe und die Gastro-

nomien ganz nah an der Route – Pause für 
die Beine, Arbeit für die Sinne. 
 
Fahren Sie die Route in Teilstrecken oder nut-
zen Sie die zahlreichen Verbindungswege, um 
in Rundkursen die Gegend zu erleben. 



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Mai 2023
18. KW 

19. KW 

20. KW 

21. KW 

22. KW Termine

Christi Himmelfahrt

Tag der Arbeit

Pingstmontag

Pingstsonntag

Pingstferien

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21

22 23 24 25 26 27 28

29 30 31

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab ZOB 

Maisingen im Stadtpark

14 h St.-Jacobi-Kirche 
Werther: 
Eiserne und  
Gnadenkonirmation

9.45 h St.-Jacobi-Kirche 
Werther: 
Gottesdienst mit  
Verabschiedung von  
Pastor Splitter

22 66 11 33 55 88

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 772 6 8

1 3 4

5

7

11 88

11 88 22 33 44 55 66 77

22 33 44 55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

14 h: Kamingespräch Haus  
Tiefenstraße: Sankta Herfordia - 
Stadtführung durch Herford 

Beginn Abnahme Sportabzeichen, 
18 Uhr Sportplatz Meyerfeld

Infos zum Sportabzeichen: 
Die Abnahme indet jeden  
Dienstag um 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Meyerfeld statt. 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

Für alle Energiebündel, die mehr als Geld wollen.

Denken Sie Ihre Finanzen neu! Ravensberger Straße 23 

33824 Werther (Westf.) 

Telefon 05203 706-0 

kontakt@bankverein-werther.de 

www.bankverein-werther.de   WIR SPRECHEN TEUTO. SEIT 1862.



Was tun, wenn ich ein 

Nest vom Eichenprozessi-

onsspinner finde? 

 
• Auf keinen Fall die Nester 

oder Raupen anfassen 
(Brennhaare!) 

• Bei städtischen Grundstü-
cken / Bäumen unbe-
dingt die Stadt verständi-
gen. 

• Auf privaten Grundstü-
cken nicht selber aktiv 
werden, sondern eine 
Fachirma (Schädlings -
bekämpfer, Baumpleger, 
etc.) beauftragen. 

 
Meldungen nimmt die 
Stadt Werther (Westf.) 
unter Tel. 705-0 entgegen. 

Klimatische Veränderungen führen dazu, dass sich der Eichenprozes-
sionsspinner (EPS) in Deutschland immer stärker ausbreitet. Auch 
bei uns in Werther wurden schon einige dieser Raupen gesichtet. 

Fotos: pixabay

Speziell geschultes Personal der 
Stadt Werther (Westf.) entfernt 
die Nester und Raupen vorrangig 
auf öffentlichen Flächen, wo 
diese eine Gefährdung Dritter 
darstellen oder es sich um sensi-
ble Bereiche wie Spielplätze han-
delt. 
 
Bürger*innen, die ein Nest des Ei-
chenprozessionsspinners im öf-
fentlichen Raum wie Parks und 
Grünanlagen entdecken, sollten 

dies der Stadt Werther (Westf.) 
melden. Dabei ist es wichtig, den 
Standort des befallenen Baumes 
möglichst genau zu nennen. 
 
Beachten Sie bitte, dass die Stadt 
Werther nicht für die Entfernung 
von Nestern an Kreis und Landes-
straßen sowie auf privaten Grund-
stücken zuständig ist. Sie können 
uns Funde jedoch gerne melden. 
Wir geben diese an die zuständi-
gen Stellen weiter. 

Generell gilt:  
Halten Sie Abstand von befalle-
nen Bäumen und versuchen Sie 
nicht, die Nester selbst zu entfer-
nen. Die Raupen des Eichenpro-
zessionsspinners haben giftige 
„Brennhaare”, die durch den 
Wind weitergetragen werden 
können. Beim Körperkontakt 
kann das Gift zu Hautreaktionen 
und Atemnot führen.  

Wer mit den „Brennhaaren” in Be-
rührung gekommen ist, sollte auf 
jeden Fall duschen und die Klei-
dung wechseln. Sind die Augen 
betroffen, sollten diese gründlich 
mit Wasser ausgespült werden. 
Bei starken Beschwerden wie 
Atembeschweren oder schweren 
allergischen Reaktionen sollte ein 
Arzt aufgesucht werden.

Vorsicht beim Eichenprozessionsspinner 



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Juni 2023

Termine

Beginn der  
Sommerferien

Termine 

23. KW 

24. KW 

25. KW 

26. KW

22. KW Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr

1 2 3 4

5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17 18 

19 20 21 22 23 24 25 

26 27 28 29 30

Fronleichnam

Wanderung des TV Wer-
ther 9.30 Uhr ab ZOB 
9.45 h St.-Jacobi-Kirche 
Gottesdienst mit Tauf- 
erinnerung 
Klima- und Umwelttag  
am Haus Werther

11-12 h Schwimmen  
für das Sportabzeichen 
(Freibad Werther)

11-12 h Schwimmen  
für das Sportabzeichen 
(Freibad Werther) 

Radfahren für das  
Sportabzeichen  
Info siehe oben

Weltumwelttag

15.00 h Start des Sommerleseclubs 
in der Stadtbibliothek

Jeden Mittwoch in den  
Sommerferien: 
„MachWasMittwoch“ in der  
Stadtbibliothek

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

44 77

2 6 8 1 3 45 7

11 88

11 88

22 33 44 55 66 77

22 33 44 55 66 77

11 55 88 22 6633 44 77

Infos zum Sportabzeichen: 
Die Abnahme indet jeden Dienstag um 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Meyerfeld statt. 
Samstag, 10.06.2023 
14.30 h Radfahren (Sprint), Ort wird noch bekanntgegeben 
15.00 h Radfahren (Ausdauer), Parkplatz Schloß Tatenhausen (Halle) 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

Bestens 
beraten.



Blütenexplosion  

aus kleinen Bällchen

� Kinderseite

In diesen braunen Bällchen 
schlummert eine wahre Blüten-
pracht. Entweder erfreut man 
sich selber daran oder macht 
einem anderen damit eine große 
Freude. Und so einfach geht’s: 
Ihr nehmt die Tonerde oder den 
Lehm, füllt langsam etwas Was-
ser dazu und verrührt alles mitei-
nander. Dann kommt die Blu-
menerde dazu. Vorher solltet ihr 
aus der Erde alle größeren Teile 
wie Rinde, kleine Astteilchen 
oder Wurzelreste entfernen. Und 
dann gebt ihr die Blumensamen 
ebenfalls in die Schüssel. Habt 

ihr schon einmal mit eurer Mut-
ter gebacken? Genau wie der Ku-
chenteig wird die Masse nun 
durchgeknetet bis alles richtig 
gut vermengt ist. Nun formt ihr 
aus dem Teig ganz viele Kugeln, 
die ungefähr so groß wie eine 
Walnuss sind. Die verteilt ihr auf 
altem Zeitungspapier oder Kü-
chenpapier und lasst sie 2 bis 3 
Tage trocknen. Dreht sie ab und 
zu mal um, damit jede Stelle der 
Kugeln Luft abbekommt. Wenn 
es schneller gehen soll, könnt ihr 
die Kugeln auch im Backofen 
trocknen. Aber Achtung: nicht zu 

�

heiß! Höchstens 40 Grad für  
4 bis 5 Stunden. Die fertigen Blu-
men-Bomben könnt ihr nur im 
Balkonkasten oder im Gar-
ten in die Erde stecken. 
Irgendwann wachsen 
die Blumen und berei-
ten euch eine bunte 
Pracht – über die 
sich übrigens auch 
die Insekten freuen. 
Sie sind auch ein tol-
les Geschenk: Packt 
sie in eine schöne Ge-
schenktüte und macht je-
mandem damit eine Freude. 

Ihr braucht 
 
• 200 g torffreie  

Blumenerde 
 
• 200 g Tonerde-Pulver,  

z. B. aus dem Garten-
markt, Lehm oder Katzen-
klumpstreu 

 
• 3 Päckchen Saatgut für 

Bienenfutter aus dem 
Gartenmarkt 

 
• etwas Wasser und eine 

Schüssel 
 
• Zeitungspapier 
 
• bei Bedarf ein grobes 

Sieb für die Erde 
 
• bei Bedarf einen Mörser, 

um das Katzenstreu zu 
zermahlen

�
zum Basteln 

und Verschenken



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Juli 2023
 

27. KW 

28. KW 

29. KW 

30. KW

26. KWTermine Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 

3 4 5 6 7 8 9 

10 11 12 13 14 15 16 

17 18 19 20 21 22 23 

24 25 26 27 28 29 30

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab ZOB 

11-12 h Schwimmen für 
das Sportabzeichen 
(Freibad Werther) 

11-12 h Schwimmen für 
das Sportabzeichen 
(Freibad Werther) 

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

2 6 8 1 3 45 7

11 88

11 88

22 33 44 55 66 77

22 33 44 55 66 77

11 55 88 22 6633 44 77

19.30-20.30 h Schwimmen  
für das Sportabzeichen  
(Freibad Werther) 

19.30-20.30 h Schwimmen  
für das Sportabzeichen  
(Freibad Werther) 

 
 
„MachWasMittwoch“ in der  
Stadtbibliothek

 
 
„MachWasMittwoch“ in der  
Stadtbibliothek

Infos zum Sportabzeichen: 
Die Abnahme indet jeden Dienstag um 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Meyerfeld statt. 

Jeden Mittwoch in den Sommerferien  
indet in der Stadtbibliothek der  
„MachWasMittwoch“ statt. 
Weitere Infos unter  
www.werther.bibliotheken-in-owl.de

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h



Der WertherlebenPASS unterstützt  

berechtigte Wertheraner*innen 
Was kostet der  

WertherlebenPASS? 

Der WertherlebenPASS ist 
kostenlos. 
 
Wie lange ist der  

WertherlebenPASS  

gültig? 

3 Jahre 
 
Wer kann den  

WertherlebenPASS  

nutzen? 

Antragsteller*in ggf.  
Partner*in sowie Kinder 
 
Zur Beantragung eines Fa-
milienpasses vereinbaren 
Sie bitte einen Termin mit 
dem Einwohnerservice: 
Tel.: 705-44/-45,  
E-Mail: einwohnerservice-

werther@gt-net.de 
 
Unseren Flyer zum Werther-
lebenPass inden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.stadt-werther.de in 
der Rubrik Leben - Bildung 
und Soziales.

Wer in Werther lebt, kann aus 
vielen öffentlichen Freizeitange-
boten auswählen. Damit der Ge-
nuss von Sport, Bildung und Kul-
tur nicht maßgeblich vom 
Geldbeutel abhängt, unterstützt 
die Stadt Werther (Westf.) be-
stimmte Personenkreise mit be-
sonderen Vergünstigungen. 
Diese gelten nur für die aufge-
führten Angebote und können 
nur mit dem WertherlebenPASS 
geltend gemacht werden. 
Der WertherlebenPASS kann 
von Familien mit min. drei Kin-
dern, Alleinerziehenden mit min. 
einem Kind, Eltern/Alleinerzie-
henden mit einem Kind mit Be-
hinderung, mit einem plegebe-
dürftigen Kind oder einer im 
Haushalt lebenden plegebedürf-
tigen Person nach § 14 SGB XI, 
Sozialleistungsempfänger*innen 
und Geringverdiener*innen be-
antragt werden. 
Passinhaber*innen werden Ver-
günstigungen im Freibad der 

der Förderung von Schülerfahr-
ten und Kindergartenbeiträgen 
durch das Kreisjugendamt hinge-

Stadt Werther (Westf.), bei Veran-
staltungen in Träger-/Mitträger-
schaft der Stadt Werther (Westf.), 
auf Eintrittspreise für Führungen 
im Museum Peter August Böck-
stiegel, auf die Jahresgebühren 
der Stadtbibliothek sowie auf  
VHS-Kursgebühren gewährt. Au-
ßerdem wird auf die Möglichkeit 

Fotos: Markus Stein/ 

Stadt Werther (Westf.)

wiesen. Auskünfte hierzu erteilt 
das Sozialamt der Stadt Werther 
(Westf.). 
Als Kinder gelten Jugendliche, 
die das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, außer sie 
beinden sich noch in einer 
Schul- oder Berufsausbildung. 
Über das 27. Lebensjahr hinaus 
entfällt der Anspruch. Berechtigt 

sind nur Personen, die ihren 
Wohnsitz in Werther (Westf.) 
haben. 



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

August 2023

Termine

31. KW 

32. KW 

33. KW 

34. KW 

35. KW

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do

31 1 2 3 4 5 6 

7 8 9 10 11 12 13 

14 15 16 17 18 19 20 

21 22 23 24 25 26 27 

28 29 30 31

Ende der  
Sommerferien

Juli

OPUS-ARTE-OPERA 
Werther Opernsommer, 
Haus Werther

14-17 h Sportabzeichentag 
(Sportplatz Meyerfeld)

Wanderung des 
TV Werther 
9.30 Uhr ab ZOB 
 
11-12 h Sportabzeichen-
tag (Freibad) 

9.45 h St.-Jacobi-Kirche 
Goldene und Diamantene 
Konirmation 
 
11-12 h Schwimmen für 
das Sportabzeichen  
(Freibad Werther)

 
19.30-20.30 h Schwimmen  
für das Sportabzeichen  
(Freibad Werther) 
 

 
19.30-20.30 h Schwimmen  
für das Sportabzeichen  
(Freibad Werther) 
 

 
Bierfest Werther 
 
Ende des Sommerleseclubs in der 
Stadtbibliothek

 
Bierfest Werther 
 

 
Bierfest Werther 
 
11-12 h Schwimmen für  
das Sportabzeichen 
(Freibad Werther) 

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

2 6 8 1 3 45 7

11 88

11 88

22 33 44 55 66 77

22 33 44 55 66 77

11 55 88

11 88 22 33 44 55 66 77 11 55 88

22

66

33 44

77

 
„MachWasMittwoch“ in der  
Stadtbibliothek 
Infos siehe Termine Juli

Infos zum Sportabzeichen: 
Die Abnahme indet jeden Dienstag um 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Meyerfeld statt. 

Zeit für die Gartengestaltung!

33824 Werther, !
  

Für Sie da,

seit über

50 Jahren.



Gehölzschnitt –  

Nist- und Brutzeit der Vögel beachten! § 39 Bundesnaturschutz-

gesetz (BNatSchG) 

„Es ist verboten, Bäume, 
die außerhalb des Waldes, 
von Kurzumtriebsplantagen 
oder gärtnerisch genutzten 
Grundlächen stehen, He-
cken, lebende Zäune, Gebü-
sche und andere Gehölze in 
der Zeit vom 1. März bis 
zum 30. September abzu-
schneiden, auf den Stock zu 
setzen oder zu beseitigen; 
zulässig sind schonende 
Form- und Plegeschnitte 
zur Beseitigung des Zu-
wachses der Planzen oder 
zur Gesunderhaltung von 
Bäumen.“ 
 
Bei Fragen wenden  
Sie sich an: 
Dr. Nadine Dannhaus 
Umweltbeauftragte 
Tel. 705-48 
E-Mail: nadine.danhaus 

@gt-net.de

men werden, um die Vögel nicht 
beim Brüten und der Aufzucht 
von Jungvögeln zu stören. 
 
Bäume, die in privaten Gärten 
stehen, fallen nicht unter die Ver-
bote des Bundesnaturschutzge-
setzes. Hier ist dafür jedoch die 
Baumschutzsatzung der Stadt 
Werther (Westf.) zu beachten. 
Wenn Hecken und Bäume in 
den öffentlichen Bereich, wie z.B. 
über Gehwege, Plätze und Stra-
ßen ragen, ist jedoch auch die 
Verkehrssicherheit zu berücksich-
tigen. Formschnitte, um die Vor-
gaben einzuhalten, sind ganzjäh-
rig erlaubt. Darunter fällt zum 
Beispiel das sogenannte Licht-

raumproil. Bei Straßen ist ein 
„lichter Raum“ von 4,50 m Höhe 
und bei Geh- und Radwegen 
von 2,50 m Höhe vorgeschrie-
ben. Zudem sind im innerstädti-
schen Bereich Grenzbeplanzun-
gen wie z.B. Hecken besonders 
bei angrenzenden Gehwegen 
mindestens bis zur Grundstücks-
grenze zurückzuschneiden, um 
Gehwege für z.B. Kinderwagen 

und sogenannte Sichtdreiecke 
an Kreuzungen und Einfahrten 
frei zu halten. Darüber hinaus 
müssen vor allem auch Laternen 
und Verkehrsschilder von Be-
wuchs freigehalten werden, 
damit diese für alle sichtbar sind.  
Bei Fragen dazu können Sie sich 
an die Umweltbeauftragte oder 
an den Leiter des Bauhofes der 
Stadt Werther (Westf.) wenden. 

Wenn es im Frühsommer überall blüht und grünt und Hecken, 
Sträucher und Co. in die Höhe schießen, greifen viele Gartenbe-
sitzer*innen zur Schere. Vor allem heimische Hecken und Gehölze 
sind jedoch wertvolle Lebensräume für Vögel, kleine Säugetiere 
und Insekten. Daher ist es wichtig, die Vorgaben des Bundesna-
turschutzgesetzes einzuhalten!  

Foto: Pixabay

Während der Nist- und Brutzeit 
von Vögeln, die jedes Jahr vom 
01. März bis 30. September dau-
ert, sind nur bestimmte Plege-
maßnahmen an Hecken, leben-
den Zäunen oder Gebüschen 
erlaubt. In dieser Zeit dürfen le-
diglich schonende Form- und 
Plegeschnitte durchgeführt wer-
den. Das heißt, Gehölze dürfen 
nicht stark zurückgeschnitten, 
auf Stock gesetzt oder gefällt 
werden. Dies gilt auch in priva-
ten Gärten. Vor Schnittmaßnah-
men sollte grundsätzlich immer 
geprüft werden, ob sich ein be-
legtes Nest in dem Gehölz oder 
Baum beindet und wenn ja, 
keine Schnittarbeiten vorgenom-



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

September 2023
 

36. KW 

37. KW 

38. KW 

39. KW

Termine 35. KW Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 

4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 

18 19 20 21 22 23 24 

25 26 27  28 29 30 1Oktober

Europäische Mobilitätswoche 
vom 16.09. bis 22.09.2023

Weltkindertag

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab ZOB 

9.45 h St.-Jacobi-Kirche 
Silberne Konirmation

Herbsttreff:  
Goldener Oktober  
verkaufsoffener Sonntag 
 
Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab ZOB

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

2 6 8 1 3 45 711 88 22 33 44 55 66 77

11 88 22 33 44 55 66 77 11 55 88

22 6633 44 77

22 6633 44 77

Infos zum Sportabzeichen: 
Die Abnahme indet jeden Dienstag um 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Meyerfeld statt. 
Samstag, 09.09.2023 
14.30 h Radfahren (Sprint), Ort wird noch bekanntgegeben 
15.00 h Radfahren (Ausdauer), Parkplatz Schloss Tatenhausen (Halle) 

Radfahren für das  
Sportabzeichen  
Info siehe oben

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

Kein Plastik in die Biotonne.
auch kompostierbare Plastiktüten  dürfen nicht in die biotonne.

www.wirfuerbio.de/geg-gt



Wassersparen – 

Der Umwelt und dem Geldbeutel zuliebe! 

Wussten Sie, dass eine  
Sekunde warm duschen so 
viel Energie verbraucht, 
wie einmal das Handy auf-
laden? 
 
Machen Sie mit und sparen 
Sie Wasser im Alltag. Oft 
genügen kleine Umstellun-
gen im Alltag, die schon 
viel bewirken können.  
Ihr Geldbeutel und natür-
lich auch die Umwelt wird 
es Ihnen danken. 
 
Sie haben Fragen zum  
Wassersparen?  
Wenden Sie sich gerne an: 
 
Hendrik Rottländer 
Klimaschutzmanager 
Tel.: 705-72 
E-Mail: hendrik.rottlaender 

@gt-net.de

Gerade in den Sommermonaten rufen die Städte in den letzten 
Jahren immer wieder auf, Trinkwasser zu sparen. Grund sind die 
geringen Niederschläge und damit auch die niedrigen Grundwas-
serspiegel in unserer Region. Durch den Klimawandel wird sich 
die Situation in den kommenden Jahren weiter verschärfen, da 
es häuiger zu längeren Trockenphasen im Sommer kommen kann. 

Beim Einschäumen der Hände das Wasser ausstellen schont die Umwelt und die Geld-

börse.   Foto: Pixabay

•  Verzichten Sie auf das Auto-
waschen zuhause. Dieses ist – 
insbesondere mit Reinigungsmit-
teln – in Werther eh nicht zuläs-
sig. 
 
•  Auch wenn es eine schöne Ab-
kühlung im Sommer ist, überle-

gen Sie sich, ob der Pool wirklich 
regelmäßig mit Trinkwasser ge-
füllt werden muss. 
 
•  Stellen Sie die Waschma-
schine oder den Geschirrspüler 
nur an, wenn diese voll beladen 
sind.

Doch was können wir tun, um 
unseren Wasserverbrauch zu re-
duzieren? Schon mit kleinen Ver-
haltensänderungen und einfa-
chen technischen Lösungen lässt 
sich auch im Privathaushalt eine 
Menge Wasser sparen. Hier ein 
paar Anregungen für Ihren All-
tag: 
•  Verwenden Sie einen Spar-
duschkopf. Diesen gibt es kosten-
günstig im Baumarkt. Durch Bei-
mischung von Luft lässt sich der 
Wasserverbrauch um bis zu 40% 
reduzieren. 
 
•  Schalten Sie während des Ein-
schäumens beim Duschen, Hän-

dewaschen oder Rasieren das 
Wasser aus. 
 
•  Duschen spart gegenüber 
dem Baden einiges an Wasser 
ein. Für ein Vollbad werden etwa 
150 Liter Wasser benötigt. Eine 
sparsame Fünf-Minuten-Dusche 
benötigt maximal 50 Liter. 
 
Aber auch an anderen Stellen 
kann im Alltag Wasser gespart 
werden: 
•  Nutzen Sie kein Trinkwasser 
für die Garten- und Rasenbewäs-
serung. Zisternen und Regenwas-
sertonnen im Garten können 
hier eine sinnvolle Idee sein. 



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Oktober 2023

Termine

40. KW 

41. KW 

42. KW 

43. KW 

44. KW

Reformationstag

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di

2 3 4 5 6 7 8 

9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 

23 24 25 26 27 28 29 

30 31

Tag der Dt. EinheitBeginn der  
Herbstferien

Ende der  
Herbstferien

Melden Sie sich jetzt zur  
Herbsthäckselaktion an. 
Telefon: 705-65 oder unter  
www.stadt-werther.de

 
Letzte Abnahme Sportabzeichen, 
18 Uhr Sportplatz Meyerfeld

Ortstierschau und  
125-jähriges Jubiläum 
des Kleintierzuchtvereins 
Werther e.V. 

Ortstierschau und 125-jähriges 
Jubiläum des Kleintierzucht- 
vereins Werther e.V.

Werther | Häger

22

66

11 33

55 88

11 33 55 8822 66

11 33 55 88

22 66

44 77

44 772 6 8

1 3 4

5

7

11 88 22 33 44 55 66 77

11 88 22 33 44 55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

Sie möchten Ihr Zuhause
gemütlicher, bequemer oder
großzügiger machen?
Oder Sie haben einfach nur Lust
auf einen Tapetenwechsel?
Wir bieten Ihnen die passende
finanzielle Lösung.

Schöner Wohnen
ist einfach.

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

�
Wenn's um Geld geht

www.kskhalle.de/kredite



Zu gut für die Tonne! 

 

Mit einem großen Angebot 
an Informations-, Bildungs- 
und Werbematerialien 
sowie Tipps zur richtigen 
Aufbewahrung von Lebens-
mitteln, Rezepten und  
Tutorials zur Resteverwer-
tung und vielem mehr, 
schafft Zu gut für die 
Tonne! Aufmerksamkeit für 
das Thema Lebensmittel-
wertschätzung und zeigt, 
wie sich im Alltag Lebens-
mittelabfälle reduzieren 
lassen. 
 
www.zugutfuerdietonne.de

Lebensmittelverschwendung  

in Deutschland
Entlang der gesamten Lebensmittelversorgungskette vom Anbau 
bis zu unseren Tellern gehen weltweit etwa ein Drittel der Lebens-
mittel verloren, die für die menschliche Ernährung produziert wer-
den. Das sind nach Schätzungen der Welternährungsorganisation 
jedes Jahr 1,3 Milliarden Tonnen. 

Insgesamt landen in Deutsch-
land allein in privaten Haushal-
ten jährlich rund sechs Millionen 
Tonnen Lebensmittel im Müll – 
etwa die Hälfte des gesamten 
Lebensmittelabfalls. Hierbei ma-
chen weggeworfenes Obst und 
Gemüse über ein Drittel der Ver-
schwendung aus, am zweithäu-
igsten landen zubereitete Spei-
sen im Müll, gefolgt von Brot 
und Backwaren.  
 
Lebensmittel landen in der 
Tonne, wenn wir zu viel einkau-
fen, Produkte falsch lagern oder 
die Reste nicht verwerten. Das 
hat weitreichende Folgen für uns 
und unsere Umwelt. Lebensmit-
tel sind für viele von uns immer 
und überall verfügbar. Oft ist 

der Lebensmittel bis hin zum 
Handel und der Außer-Haus-Ver-
plegung – überall entstehen 

Lebens mittelabfälle. Mit der 

 Nationalen Strategie zur Redu-
zierung der Lebensmittelver-
schwendung verplichtet sich 
Deutschland, die Lebensmittel-
abfälle auf Einzelhandels- und 
Verbraucherebene bis 2030 zu 
halbieren und entlang der Pro-
duktions- und Lieferkette zu re-
duzieren.  
 
Mehr Wertschätzung, weniger 
Verschwendung: Mit Zu gut für 
die Tonne! setzt sich das Bun-
desministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL) 
dafür ein, Verbraucher*innen 
sowie Verantwortliche entlang 
der gesamten Lebensmittelver-
sorgungskette für einen nachhal-
tigen Umgang mit Lebensmit-
teln zu sensibilisieren und deren 
Verschwendung zu reduzieren. 

Konsument*innen nicht be-
wusst, woher Produkte kommen 
und wie viel Arbeit und Ressour-
cen in ihnen stecken.  

Das Resultat: Wir verlieren den 
Bezug zu unseren Lebensmitteln 
und schätzen sie weniger wert. 
 
Von der Ernte in der Landwirt-
schaft über das industrielle 
oder handwerkliche Verarbeiten © Zu gut für die Tonne!



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

November 2023

Termine
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Allerheiligen

Melden Sie sich jetzt zur  
Herbsthäckselaktion an. 
Telefon: 705-65 oder unter  
www.stadt-werther.de

Schadstoffannahme 11.11.2023:  
09.00–11.30 h Mühlenstraße (Parkplatz hinter dem Rathaus),  
11.45–13.00 h Am Hang | Weststraße (Bushaltestelle),  
13.15–14.00 h Häger (Parkplatz Leinenbrink), 
14.15–15.00 h Theenhausen (Buswendeplatz)

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab ZOB 

Wunderwelt der Farben, 
Lichter und Düfte 
verkaufsoffener Sonntag

Im dieser Woche wird die Saison-
Komposttonne das letztes Mal im 
Rahmen der Kompostabfuhr ent-
leert!

Werther | Theenhausen

Werther | Theenhausen

Werther | Häger

11 33 55 8822 66

11 33 55 8822 66
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11 88 22 33 44 55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h
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Obst und Gemüse ist das ganze Jahr verfügbar. Dafür müssen lange Transportwege und ein hoher CO²-Ausstoß in Kauf genommen 

werden. Foto: Pixabay

Saisonkalender für Obst und Gemüse 
Muss wirklich immer alles verfügbar sein?

Saisonkalender für Obst 
und Gemüse gibt es zum 
Beispiel als Jahres- oder 
auch als Monatsübersich-
ten. Diese gibt es bei ver-
schiedenen Anbietern zu 
bestellen, im Internet zum 
Herunterladen oder auch 
als mobiler Einkaufshelfer 
als App.  

Wenn wir in den Supermarkt gehen, inden wir heute jederzeit 
ganzjährig eine vielfältige Auswahl an Obst und Gemüse. Und 
zwar nicht nur heimisches Obst und Gemüse, sondern auch tropi-
sche Früchte wie Ananas, Mango oder Avocado.  

ausgestoßen und die Umwelt be-
lastet. Auch das Beheizen von 
Gewächshäusern verbraucht viel 
Energie und trägt zudem zur so-
genannten Lichtverschmutzung 
bei, da diese auch nachts be-
leuchtet werden.  
Damit wir hier in Deutschland 
auch zu Weihnachten Erdbeeren 

oder Spargel kaufen können, 
werden in Ländern wie z.B. Spa-
nien, in denen bereits ein Was-
sermangel herrscht, für den 
Anbau immer mehr und tiefere 
Brunnen gebohrt.  
  
Was also kann jeder Einzelne 
von uns tun? 
Wir können darauf achten, vor 
allem regionale und saisonale 
Produkte zu kaufen. Diese sind 
meist frischer und enthalten 
mehr Vitamine und sind damit 
auch leckerer und gesünder. Eine 
tolle Orientierungshilfe darüber, 
wann welches Obst und welches 
Gemüse aus heimischem Anbau 
Saison hat, bieten sogenannte 
„Saisonkalender“. Häuig ist dar-
gestellt, welche Produkte es 
frisch und welche es aus der La-
gerung gibt.

Was uns eine tolle Auswahl be-
schert, ist für das Klima und die 
Umwelt allerdings gar nicht 
schön. Das meiste Obst und Ge-

müse kommt von weit her oder 
aus Gewächshäusern. Durch die 
langen Transportwege mit Schiff, 
Flugzeug und LKW wird viel CO² 

Den kompletten Saisonkalender 

gibt es bei Utopia.de unter 

https://utopia.de/ratgeber/ 

saisonkalender-fuer-gemuese-obst



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Dezember 2023
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HeiligabendBeginn der  
Winterferien
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1. Weihnachtstag Silvester2. Weihnachtstag

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab ZOB 

14.00 h Hägeraner Advent

ChristkindlmarktChristkindlmarkt Christkindlmarkt
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Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h



Entsorgungsmöglichkeiten

Im Hagen 1a 
33790 Halle (Westf.) 
Telefon: 05201 66 55 84 
 
Entgeltplichtige Abgabe von: 
 
Rest-/Sperrmüll 
• je angefangene 500 Liter 6,- € 
• Anlieferung mit Anhänger,  

Kleintransporter oder Kleinbus: 
Verwiegung 
(Mindestgebühr 13,00 € bis 200 kg)  

 
Grünabfällen sowie Bauschutt 
• je angefangene 500 Liter 4,- € 
• Anlieferung mit Anhänger,  

Kleintransporter oder Kleinbus:  
Verwiegung 
(Mindestgebühr 6,00 € bis 200 kg) 

 
Reifen 
PKW-Reifen –  
mit/ohne Felge pro Stück 5,- €

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
8.00 bis 16.30 Uhr 
 
Jeden Samstag (März bis November): 
9.00 bis 13.00 Uhr 
 
In den Monaten Dezember, Januar, 
Februar nur jeden 1. Samstag im Monat 
geöffnet. 
 
Achtung! 
Erhöhung der Entsorgungsentgelte!  
 
Die am Entsorgungspunkt Nord zu zah-
lenden Entgelte werden zum 01.01.2023 
erhöht! 
 
Die Höhe der neuen Entgelte lag zum 
Zeitpunkt der Druckfassung des Umwelt-
kalenders noch nicht vor. 
 
Abholung von Elektrogroßgeräten: 
Elektrogroßgeräte werden kostenlos  
abgeholt. Anmeldung unter Tel. 705-65

Kirchplatz 28 
33803 Steinhagen 
Telefon: 05204 87 00 77 1 
 
Kostenlose Abgabe von: 
gut erhaltenen Gebrauchsgegenständen 
(Möbel, Haushaltswaren, Bücher, Spiel-
zeug), intakten und defekten Elektro- und 
Elektronikgeräten, ausgedienten Energie-
sparlampen, LED-Leuchten sowie Leucht-
stoffröhren, Fahrrädern und Metallschrott 
 
Öffnungszeiten: 
Di. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 10.00 - 13-00 Uhr 
 
Die kostenlose Abholung von gut erhal-
tenen Möbeln sowie von funktionstüchti-
gen Waschmaschinen, Trocknern, Kühlge-
räten und Fahrrädern kann telefonisch 
erfragt und vereinbart werden. 
 
Fahrradwerkstatt/ Repair-Café 
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
14.00 - 18.00 Uhr

Kostenlose Abgabe von: 
Altglas, Papier, Pappe, Kartonagen und 
Metallschrott sowie ausgedienten  
Elektro- und Elektronikgeräten,  
Energiesparlampen, LED-Leuchten und  
Leuchtstoffröhren 
 
Kostenlose Schadstoffabgabe: 
Jeden ersten Freitag im Monat 
können Schadstoffe aus privaten Haus-
halten in der Zeit von 13.30 bis 16.30 Uhr 
abgegeben werden. 
 
Abgabe von Schadstoffen aus  
Gewerbebetrieben: 
25,00 € (gilt für Kleinstmengen),  
Anmeldung per Karte 
 
Entgeltplichtige Anlieferung von: 
Informationen zur Abgabe größerere´ 
Mengen Boden und Bauschutt sowie zu 
den Entsorgungsmöglichkeiten für asbe-
sthaltige Baustoffe erhalten Sie unter der 
Telefonnummer: 05425  1505 
 

Aktuelle Informationen unter 

www.stadt-werther.de 

oder Telefon 705-65. 

 

Weitergehende Informatio-

nen zu den erhobenen  

Entgelten und zur Abgabe 

von Abfällen am  

Entsorgungspunkt Nord 

unter www.geg-gt.de.
Entsorgungspunkt Nord in  
Halle-Künsebeck 

Gebrauchtwaren-Kaufhaus 
M(öbel) & M(ehr) der ash Gü-
tersloh gGmbH in Steinhagen



Stadt Werther (Westf.) 

E-Mail-Adressen der Mitarbeiter der Stadt 
Werther (Westf.) 
Vor- und Zuname mit der Endung  
@gt-net.de, z.B. simone.marquardt@gt-net.de 
 
Büro der Umweltbeauftragten: 
Dr. Nadine Dannhaus 705-48 
Abfallberatung 
Simone Marquardt 705-65 
Klimaschutzmanager 
Hendrik Rottländer  705-72 
 
Fachbereich 1, Service, Schule, Kultur, Sport 
Guido Neugebauer 705-13 
 
Fachbereich 2, Finanzen | Stadtwerke 
Rainer Demoliner 705-50 
 
Fachbereich 3, Ordnungs- und Sozialwesen 
Jürgen Pilgrim 705-43 
 
Fachbereich 4, Planen und Bauen 
Jens Kreiensiek 705-60 
 
Gleichstellungsbeauftragte 
Nora Breuer 705-62 
 
Bauhof 
Lars Dilba 705-70 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gesellschaft zur Entsorgung von 
Abfällen Kreis Gütersloh mbH  
Telefon: 05241/8527-47, info@geg-gt.de 
 
 
Geschäftsführung 
Thomas Grundmann 05241 85-2739 
 
Schadstoffsammlung 0800 2334859 
 
Entsorgungspunkt Nord (Halle/Westf.) 

05201 665584

Abgrabungen 
Nicola Brandstetter 2715 
Kim Sotowitz 2725  
Landschaftsplanung 
Bettina Landwehrjohann 2727 
Hans-Martin Bröskamp 2713  
Naturschutzgebiete 
Thomas Bierbaum 2712  
Waldumwandlungen 
Hans-Martin Bröskamp 2713  
Verstöße gegen das Landschaftsrecht 
Astrid Hiemer 2751  
Bauen im Außenbereich 
Ulrike Rediker-Authmann 2723 
Hanna Bante 2720 
Marina Strickmann 2702 
Sabine Plöger 2714  
Teiche und Kleingewässer, Renaturierung 
von Gewässern, Uferrandstreifen 
Ulrike Rediker-Authmann 2723  
Bodenaufschüttungen 
Nicola Brandstetter 2715 
Thomas Bierbaum 2712  
Bauleitplanung  
Annette Pagenkemper 2717  
GIS, Digitalisierung 
Nicola Brandstetter 2715 
Marina Strickmann 2702  
Vergaben 
Eberhard Beckemeyer 2716 
Katharina Hempel 2722  
Vertragsnaturschutz 
Katharina Hempel 2722 
Anja Surmann 2724  
Artenschutz, Haltung geschützter Arten, 
Tiergehege 
Susanne Siefert  2718 
Bettina Landwehrjohann 2727 
Claudia Eckervogt 2719 
Thomas Bierbaum 2712  
Reiterplaketten 
Anja Surmann   2724  
Wandern und Reiten in der Landschaft 
Anja Surmann   2724  
Erneuerbare Energien und Altbausanierung 
Ursula Thering  2762 
 
Grünes Telefon 2799

Dschungelführer Umweltschutz
Klimaschutzprojekte 
Kim Nadine Rother 2763  
Mobilität 
Hanna Bante 2764 
 
Abteilung Tiefbau/ 
untere Wasserbehörde  
Handhabung wassergefährdender Stoffe  
Philip Dreier 2629  
Kleinkläranlagen/Klärschlammausbringung  
Jutta Baucke 2643  
Benutzung von Gewässern, wasserrechtliche 
Fragen, Wasserschutzgebiete 
Thorsten Junker 2602  
für Borgholzhausen, Halle, Harsewinkel,  
Herzebrock-Clarholz, Steinhagen, Versmold, 
Werther:  
Thomas Wegner 2606   
Gewässerverunreinigung  
Thorsten Junker 2602 
oder jede Polizeidienststelle  
Kultur- und Wasserbau 
Gewässerunterhaltung, Gewässerbau 
Meike Aulich 2631  
Öffentlicher Personennahverkehr 
Doris Wellerdick 2624  
Hotline Fahrplanauskunft 01801-339933 
 
Abteilung Gesundheit  
Trinkwasserüberwachung  
für Werther, Versmold (A-H) 
Telefon 1603  
Öffentliche Trinkwasserinstallationen 
Birgit Peitzmeier 1665 
Carsten Nathmann 1637  
Legionellen vermietete Gebäude 
Frank Zimmermann 1654 
Bernhard Reinecke 1644  
Gesundheitlicher Umweltschutz  
Antje Herrmann 1669 
Agnes Wehmeier 1667 

 
Abteilung Veterinärwesen und 
Lebensmittelüberwachung  
Lebensmittelüberwachung 
Dr. Susanne Lamy 1315 
Sylvia Jensen 1331

Entsorgungspunkt Gütersloh 
05241 9619470 

 
Entsorgungspunkt Süd (Lintel) 

05242 9689281 
 
Entsorgungszentrum ECOWEST 

02524 9307-0 
 
 
 
Umweltbildung/Führungen 
Michael Dierkes 02524 9307-410 
michael.dierkes@awg-waf.de 
Rebecca Thurow 02524 9307-413 
rebecca.thurow@awg-waf.de 
 
Umweltbildungsmobil 
Anne Fiedler 02524 9307-416 
anne.iedler@awg-waf.de 
 
ECOWEST 
Gewerbeabfallentsorgung 
Jürgen Böhme 02524 9307-451 
juergen.boehme@ecowest.de 
 
Kompostierungsanlage im Kreis Gütersloh 
www.kompotec.de 05241 92290 

 
Kreis Gütersloh  
Telefon: 05241 / 85 + Durchwahl 
 
E-Mail-Adressen der Mitarbeiter 
Erster Buchstabe des Vornamens.nachname@ 
kreis-guetersloh.de 
 
Abteilung Umwelt 
 
Auskunft 
Telefon 2799 
 
Abbrüche und Recyclingbaustoffe 
Martina Maaskerstingjost 2748 
Iris Hildner 2750 
 
Abfall in der Landschaft 
Astrid Hiemer      2751 
oder jede Polizeidienststelle  
oder jedes Ordnungsamt der Städte und  
Gemeinden 
 
Abfallsammler und -beförderer 
Astrid Hiemer 2751 
Anja Surmann 2724 
 
Altlasten und Bodenschutz  
Meinolf Weber      2740 
Martina Maaskerstingjost 2748 

Tierkörperbeseitigung 
Jakob Decker 1306 
Andreas Jablonka 1325  
Tierschutz/Tierseuchenbekämpfung 
Dr. Johanna Neudecker 1307 
Holger Hornberg     1333 
 

 
VERSCHIEDENE ORGANISATIONEN  
NABU  
Kreisverband Gütersloh e.V. 05242  7541  
BUND 
Bund für Umwelt- und Naturschutz  
Deutschland e.V., Kreisgruppe Gütersloh 

05241  5059291  
Fridays for Future 
Ortsgruppe Altkreis Halle 
www.fridaysforfuture.de/altkreishalle  
altkreishalle@fridaysforfuture.de  
GNU 
Gemeinschaft für Natur- und Umweltschutz im 
Kreis Gütersloh e.V. 05241  927986  
GNS 
Gemeinschaft für Natur- und Umweltschutz 
Senne und Ostwestfalen e.V. 05237  899975  
Greenpeace  
Kontaktgruppe Bielefeld 0521  5215150  
Regionalforstamt  
Ostwestfalen-Lippe 0571  83786-0  
Grünes Telefon 
Bezirksregierung Detmold 05231  71-1090 

 

 
Entsorgungsunternehmen  
für Werther (Westf.) 
 
Entsorgungsunternehmen für die Abfuhr 
von Restmüll, Kompost und Gelben Säcken 
PreZero Service Westfalen GmbH & Co. KG

05201 7355-0  
Entsorgungsunternehmen für die Abfuhr 
von Papier,  
Firma Grumbach GmbH & Co. KG

02588 9301-0  
Kostenlose Entsorgung von sperrigen  
Elektrogeräten 
Die Anmeldung läuft über die Stadt Werther 
(Westf.). 705-65

GEG

Druck auf 100 % Recyclingpapier

Weitere Infos zu 
den Entsorgungs-
punkten inden 
Sie hier!



Abfuhrbezirke in Werther
Bezirk 1 
A 
Alte Bielefelder Straße 
Am Bach 
Am Kerkskamp 
B 
Bahnhofstraße 
Bransheide 
Breslauer Straße 
C 
C.-F.-Venghaus-Platz 
E 
Ellersiek 
F 
Flachskamp 
Friedrichstraße 
G 
Gartenstraße 
Grünstraße 
H 
Heinrichstraße 
Hermann-Potthoff-Straße 
Holzstraße 
I 
Im Viertel 
J 
Jacobiweg 
Jahnstraße 
Jöllenbecker Straße  
(ab Kreuzung Ellersiek in  
Richtung Bielefeld) 
K 
Kampstraße 
M 
Mittelstraße 
Mühlenstraße 
Mühlenwiese 
O 
Oststraße 
R 
Ravensberger Straße  
bis Hs.-Nr. 42/53  
(Ecke Schlossstraße) 

Rosenstraße 
S 
Schlesierweg 
Schlossstraße 
Schwarzbachtal 
Schwarzer Weg bis Hs.-Nr. 36 
Sudheideweg 
Südstraße 
Süthfeld 
T 
Talbrückenweg 
Tiefenstraße 
W 
Waldenburger Straße 
Walterstraße 
Webers Kamp 
Wellenpöhlen 
Z 
Zum Mehrkamp 
Zur Mehrwiese 
 
 
Bezirk 2 
A 
Am Birkenhof 
Am Drostenhof 
Am Hohlweg 
Am Riegelbrink 
Am Winkel 
Astrid-Lindgren-Weg 
B 
Birkenweg 
Blumenstraße 
Bokemühlenweg 
Brunnenstraße 
E 
Engerstraße bis Hs.-Nr. 109 
(Ecke Rotenhagener Straße) 
Erich-Kästner-Weg 
Esch 
F 
Feldweg 
G 
Gerhart-Hauptmann-Straße 

Grasweg 
H 
Hermannstraße 
I 
Im Bruche 
Im Wiesengrund 
J 
Jöllenbecker Straße  
(ab Engerstraße  
bis Kreuzung Ziegelstraße) 
K 
Käppkenstraße  
von der 
Kök bis Hs.-Nr. 20 
Kantstraße 
Kerkenbrock 
Kök 
N 
Neue Straße 
Nordstraße 
R 
Ravensberger Straße 
(ab Hs.-Nr. 42/ 
53 Richtung Ziegelstraße) 
Reckerts Weg 
Rodderheide 
Rübezahlstraße 
S 
Schlingweg 
Siegfriedstraße 
Sonnenweg 
Speckfeld 
W 
Wiesenstraße 
Wilhelmstraße 
Z 
Ziegelstraße 
 
 
Bezirk 3 
A 
Auf der Bleeke 
D 
Dammstraße 

E 
Engerstraße ab Hs.-Nr. 100 
G 
Grenzweg 
H 
Hägerfeld 
Hägerstraße 
L 
Leinenbrink 
N 
Neuenkirchener Straße 
Nienhagen 
S 
Sattelmeierweg 
Schröttinghausener Straße 
Z 
Zur Landwehr 
 

 
Bezirk 4 
B 
Brennenheide 
D 
Diekstraße 
H 
Heide 
K 
Käppkenstraße  
ab Hs.-Nr. 20 
L 
Langenheider Straße 
Linnenheide 
N 
Nordholz 
R 
Rotenhagener Straße 
Rotingdorfer Straße 
S 
Schmalenhorst 
T 
Theenhausener Straße 
V 
Vossheide 

W 
Waldstraße 
 
 
Bezirk 5 
A 
Am Hegenberg 
Auf dem Klei 
B 
Bergkamp 
Bielefelder Straße 
Blotenberg 
D 
Dornberger Weg 
H 
Holtkamp 
I 
Im Kloster 
Isingdorfer Feld 
Isingdorfer Weg 
L 
Lohbreede 
Lohkamp 
R 
Ramhorst 
S 
Schulweg 
T 
Teutoburger-Wald-Weg 
 
 
Bezirk 6 
A 
Ahornweg 
Am Hang 
Ascheloher Weg 
B 
Barenhorst 
Buchenweg 
E 
Egge 
Eichenstraße 
G 
Grüner Weg 

H 
Haller Straße 
K 
Kastanienweg 
L 
Lindenweg 
M 
Meyerfeld 
O 
Osningstraße 
R 
Rauhe Horst 
U 
Ulmenweg 
W 
Wertherberg 
Weststraße 
 
 
Bezirk 7 
B 
Bergstraße 
Borgholzhausener Straße 
D 
Drosselweg 
F 
Finkenweg 
L 
Lönsweg 
S 
Starenweg 
 
Bezirk 8 
B 
Bahnbreede 
I 
Isingdorfer Bruch 
S 
Schwarzer Weg ab Hs.-Nr. 40 
W 
Wellenstraße 

Gesamtherstellung: 
PEINE DESIGN & MARKETING 
GmbH & Co. KG 
Bokeler Straße 184 
33397 Rietberg-Bokel 

Herausgeber:  
Stadt Werther (Westf.), Mühlenstraße 2, 33824 Werther (Westf.) 
und 
GEG (Gesellschaft zur Entsorgung von Abfällen Kreis Gütersloh mbH), 
Am Reckenberg 4, 33378 Rheda-Wiedenbrück

Achtung! Neue Bezirkseinteilung 
Ab dem 01.01.2023 gibt es den neuen Bezirk 8.


